
A'f. AA. /K

pianohaus }(. jftöam, Düsseldorf
!■ Inh.: Fritz Lenz iTel. 7897 nur Königsallee 100, am ApoHolheater H

Pianos • Flügel ■ Harmoniums
Phonola-Pianos ■ Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

I Musikalische Ausbildung
Helene u. liai-in ljtfrUei-. staatlich gepri

voft den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

ruft, Kaiserstraße 19 '• Sprechzeit 4—5.
1

Dielerichs Flaschenbiere SV.SSiN Ab «ln«h«J
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg.) per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. [frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier......ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

K o*r B rÄ"Ä »« Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
Sr+milh\r4l^ Rnr4ir>anrlllinrr Hindenburgwall 25, a. Kaiser-Wilhelm-Denkmalocuauu scne Ducnnanatung _ Fernruf 12685 - Gegründet 1820 -

===== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ========
Stets vollständig auf Lager :

Die 1 Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Für Feldpost

Galerie Schaub, Kunsthandlung y,^^ u^}^Ms^!^.^^.



*WirSebümn

Konfektloh
f/egante.

JidBS-Anfpptigung Hotei Kaletsch
Königs¬
allee 66

Auf uiissensctiafiiicher Grundlage
basiert die Zusammenstellung

der^berühmten

Xrugerol-

Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

1

Cgagjgy^ P.ianos J; ...... Harmoniums
^r ^IP^^J Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

FabrilvNiederlaje

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 • Telefon 4762.

F

Überall zu haben, wo am Schau¬

fenster der Originalbeute] sicht¬
bar ist.

IWilh. Arnold Ilachh
Garl Ducftroeüer

Kohlen, Koks, Briketts
I lieopolditr. 15 u. Berzogffr. 6. Fernlpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Neuheiten in

feder-Reiherhntcn, crauerhfiten etc.
Gute Qualitäten, billigste Preise I

Johanna jVüchfau, geb. £eeser "Ä"*"*"■Jingerstr.

Vxn&tettungwmicL lODTZinuten
vxyiheAsÄnrneinenvJjjkciL'
du/icfi GXox^kenyzeießenbe-

Ctuee^H. 33 gegenüber alebz; könnt gßgeberv. ====

Abonnement 13L \TT Abonnement

Machmittags-Vorstellung
Sonntag den 14. November 1915, nachmittags 2 1 |2 Uhr;

Iherrschaftlicher Diener gesucht
Schwank in 3 Akten von Eugen ßurg nnd Louis Taufstein.

Spielleitung: Bela Duschak.
PERSONEN:

Joachim von Falkenthal, Oberstleutnant.....Ludwig Mayr
Alice, seine Frau............ . Franziska Wendt
Ilse, deren Schwester...........Nora Reinhard
Adalbert von Wismar, Alice's und Elise's Vater . . Hans Werder
Constantine von Runek..........Ida Ravenau
Fritz Stauffen..............Max Bing
Minna, Dienstmädchen...........Else Kittne
Lehmann, Dienstvermittler.........Emil Wirth
Friedrich ................O. F. Teuscher

Die Handlung spielt während des Krieges in Berlin.
Der letzte Akt J/ 2 Jahr später.

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt

Kassenöffnung u. Einlaß 2 Uhr. Anfang 2*/^ Uhr. Ende ungef. 4V4 Uhr

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-Straße 32 II iq Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

PaimBRaeSS, Düsseldorf
üeppiche, Dekcr;:':onen, Polstermöbel C\y\e&W ü nnn?rhfS
Gardinen, [Höbet- u. Dekorationsstofre VI £ Willi **|J{J1 feftlC

Kasernensfrafje 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Gin-
kaui im Orient

Herz und \/ Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSUbermanit Grabenstr.

Ein

Erfolg!!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro-

gramm-Hefles
Tägliches Erscheinen
Gering e Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

72

Krügerol-Katarrh-Bonboos
sind und bleiben d§& b8Stetl

Graf Adolfstr. 83-87 HEBBERT 8€xfljIiER Hintergebäude d. A -G. de Fries & Co.

VorteilhaitesteBezugsquelle T mnltZTm^'^Zri
KonseMorlumder musm, EiiimisMe iiili
Leitung: Hofkonzertmeister Julian Gumpeit

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei —

Unteirieht in allen Zweigen der Tonkunst füi
♦i Erwachsene und Kindei. Gesondert: Ktasssr füi

Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



fcj aäS^I DyaiiAwai empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Die nOCierDrallCrei Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.

Akt.-Qes. in Dflsseidorf Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

and- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

«3,XXCl- Flügel
sind klangvoll.

JVE StfXL d. - Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

X, xi d — Pianos
sind unübertroffen.

r™
Prelse der Plätze und der Billettstetier

Proszeniumiogen........... '. .
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1 Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. Rang Seitenloge 1 —4ersteReihe,5 16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5 — 16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe..........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe....... .
Parkett...............
Stehparkett ........ '. .....
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seiteniofie 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. une* 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre ..............
Oalerie Sitzplatz......... ...

Textbücher sind an der Kasse und beiden Biltetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behäli sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgeböhr von
20 Pfg. «hoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von Kl—1 Uhr au der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags ! >.Ulli
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

Tlldv JCrißffßr Flügel, Pianinos, Harmoniums
*HVW.rflllfcl|fcl ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Qegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

jB gBSBHsgsasgsasHsasBSüSHsasHSBsasHs asas ESHs asasasasasaBlB
Sewlflenhafte, torgfälfige Frauenbehandlung,Kräuterlifjbäder, Packungen,6ülie, ITlaffage bei

Rheuma, Sicht, Ichias, Beinleiden,ßeilgumnaffih, Sfä'rkungsmaifugen,Entfettungskuren.
Co-nil fr \k)nitar ärztlich geprüfte Heilgehilfin nialleurin.
rlUU U« WU1I61, Hdersilrafje881 - nähe Bauptbahnhof.

Hftelte von Herren Herzten aus eritkl. Sanatorien des Sri- u. Buslandes lowle bette Empfehlungen liehen zu Dienlten.

glaj^H5 a5Z5Z5a5H5S5a555a5g5Z5a5a5H5H5a5H5a5a5a5aEH5a5a5g

[J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reinfguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.



Die Hoef el-BI
Akt.-Oes. in El

3MEa>ndL-
sind tonschö

Grünst:

CLXXCl.-
sind klangvo

Pnj
Proszeniumiogen .
1. Rang Balkon die
1 Rang Balkon di<|
1. Rang MittellogeH
1. Rang Mittelloge ^P
1. Rang Seitenloge I
1. Rang Seitenloge lfl
1. Rang SeitenlogeH

Loge 5 — 16 difl
Parkettlogen 1. Refl
Parkettlogen 2. unl
Parkett . . . .|
Stehparkett . .
2. Rang Balkon 1.
2. Rang Balkon 3.
2. Rang Seiteniogi
2. Rang Seitenlogcj
2. Rang ProszeniuM
Sitzparterre . .
Stehparterre
Galerie Sitzplatz

Textbäd]
Umbesetiun
Während d,

Für telephonische;
20 Pfg. «hoben. Der
des Stadttheaters stat
verkauft werden. Die ij
abgeholt sein. VorauSjfür die volkstümliche

SJ5E5HE5H5HSH5E.'

£uö¥. Krieg
Klosterstr. 14 a Gegr.

/Tewilfenhafte, torgfä
^ Rheuma, Sicht, Ic

Frau i
Blfelte uon Herren Herzten

DaSHSaSHSHSHSHJ

J. H. La"

und dunklen Biere.
lufi, Staatsmedaille.
auerei-Abfüllung.

ld- Pianos
breiswert.

aiiee 68

d.«Pianos
übertroffen.

haben,
ektion vor.
ergelassen.
erkungsgebühr von
an der Theaterkasse

an der Galeriekasse
[estens mittags s l Ulu
gs-Vorstellungen und
'entgegengenommen.

iarmoniums
fmtausch -----------------
ut schrifil. Vereinbarung

ESH5H5H5E5H5E51
jen, 6ü[(e, FTlatlage bei
igen, Entfettungskuren.

IRalleurin.
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ehlungen liehen zu Dienlten.
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Reiniguugs-Anstalt

Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. annahmen in allen Stadtteilen.
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